
Beitrag zur Kenntnis der Hymenopterenfauna 
der Nordseeinsel Borkum.

Von F. S t r u v e ,  Borkum .

Als ich im Jahre  1932 auf das W erk „Die T ierw elt der Nordsee
insel B orkum “ von O s k a r  S c h n e i d e r  aufm erksam  w urde, 
durch das er in glänzender Weise die W a 11 a c e’sche Theorie von 
der Insektenarm ut der Inseln widerlegte, faßte ich sehr bald  den 
Entschluß, die A rbeit S c h n e i d e r s  fortzusetzen. Zwar war die 
Tatsache, daß S c h n e i d e r  in  seiner Fauna bereits 2842 A rten 
und A barten aufzählen konnte, n ich t gerade sehr erm utigend für 
mich. A ber ich war einerseits davon überzeugt, daß selbst diese 
Zahl unm öglich restlos den T ierbestand der Insel erfaß t haben 
könne, andererseits rechnete ich m it der M öglichkeit, daß in  den 
m ehr als 30 Jahren, die seit der V eröffentlichung der A rbeit 
S c h n e i d e r s  verflossen waren, im m erhin erhebliche Änderungen 
iim Bestände der T ierw elt vor sich gegangen sein konnten. Denn 
einm al w ird a lljährlich  in  großen Mengen Reisig für den B uhnen
bau nach der Insel verfrachtet, das — teils aus Laub-, teils aus 
Nadelholz bestehend — vor seiner Fortschaffung im  W alde lagert 
und dadurch zum Schlupf- und T ransportm ittel fü r m ancherlei 
Insekten wird. So fand ich z. B. auf einer Dorf Straße ein Stück 
von F o rm ic a  ru fa  L. (E. S k  w a r r  a det.), das zweifellos auf diesem 
Wege auf die Insel gelangte. Sodann ist die E ntfernung der Insel 
vom Festland so gering, daß sie von guten F liegern sehr wohl über
brück t werden kann. Es beträg t die E ntfernung bis zum  nächsten 
P un k t der deutschen Festlandsküste bei Greetsiel n u r 2 0 , 1  km , die 
von der Südbake bis zur holländischen Festlandsküste n u r 16,2 km, 
die von der Peilbake zwischen B uhne 2 0  und 2 1  bis zur ho llän
dischen N achbarinsel R ottum  n u r 7,2 km  und die vom Ostende bis 
zur deutschen N achbarinsel M em m ert nu r 4,5 km. Zudem  hatte  
ich auf der F ah rt vom Festland nach der Insel w iederholt beob
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achtet, daß Insekten aller A rt, an den Innenscheiben des Dam pfers 
sitzend, die Reise m itm achten.

M eine Sam m eltätigkeit leh rte  m ich schon bald, daß m eine 
V erm utungen richtig  waren. Das Verzeichnis der fü r B orkum  neuen 
A rten  w ard von M onat zu M onat größer. Dennoch wäre bei dem 
riesigen Um fang der A rbeit —  es w urden von vornherein alle O rd
nungen der Insekten gesammelt — niem als ein so erfreuliches E r
gebnis zustande gekommen, wenn ich n ich t vom dritten  J ahre m einer 
Sam m eltätigkeit ab eine begeisterte und  unerm üdliche H ilfe an 
m einem  V ater gefunden hätte. Als ich im  H erbst 1934 die Insel 
verlassen m ußte, übernahm  er von F rü h ja h r  1935 an das Sammeln 
ausschließlich und setzte dies auch, als ich im  Ju li 1935 auf die 
Insel zurückkehrte, fort. W enn ich also heu te die n ich t unbe
deutende Liste von 350 H ym enopteren vorlegen kann, die bisher 
von der Insel n ich t bekann t w aren, so ist dies zum allergrößten Teil 
seiner unerm üdlichen A rbeit zu verdanken.

A ußerordentlichen Dank schulde ich auch den Spezialisten, die 
die Bestim m ung unserer Ausbeuten bereitw illigst und dauernd 
übernahm en. Es bestim m ten: Die T e n th r e d in id e n  H err L o t h a r  
Z i r n g i e b l  in  Leistadt, P falz; die I c h n e u m o n id e n  H err R ektor 
K a r l  H e d w i g ,  Breslau. Ihm  habe ich ganz besonders zu danken. 
E r h a t viele hu nd ert A rbeitsstunden geopfert, um  die außerordent
lich  um fangreichen Ichneum oniden-A usbeuten zu bestim m en. Die 
A p id e n  m it Ausnahm e einiger H a lic tu s -  und  S p h e c o d e s -Arten, die 
H err O berlandesgerichtsrat P. B l ü t h g e n ,  N aum burg, bezettelte, 
H err J. D. A l f k e n ,  Brem en, der m ich auch sonst in vielen Fragen 
beraten  h a t und  um  das W achsen und Gelingen dieser A rbeit be
m üh t war. Die C h r y s id e n , P s a m m o c h a r id e n , S p h e g id e n  und 
V e s p id e n  H err G u s t a v  H a r t t i g ,  Bremen.

Die M icrohym enopteren sind in  diesem Beitrag n ich t aufge
führt, da es n ich t m öglich war, D eterm inatoren für diese zu finden. 
Es m uß also zunächst m it dieser V eröffentlichung sein Bewenden 
hab en ; sie läß t die Zahl der von Borkum  bekanntgew ordenen 
H ym enopteren von 387 auf 735 steigen.

Zu den angegebenen Fundorten  sei bem erkt: M an unterscheidet 
„w eiße“ und  „graue“ Dünen. Die w eißen Dünen, an den Sandstrand 
grenzend, haben n u r eine zerstreute Vegetation von A m m ophila, 
Elymus und  A gropyrum -Horsten, zwischen denen überall der weiße 
Flugsand zutage tritt. Die graue Düne dagegen ist die bewachsene 
Düne. H ier ist die V egetation so dicht, daß nu r noch an wenigen 
Stellen der weiße Sand zum Vorschein kom m t. Das Pflanzenkleid 
besteht aus Haarm osen, Flechten, F am en, Gräsern, wie Festuca 
rubra , Carex arenaria  und  W eingaertneria canescens, aus an In 
sekten angepaßten B lütenpflanzen, wie Lotus corniculatus, Jasione



133 —
m ontana, A ntennaria dioica, H ieracien, Calluna, Erica, E m petrum  
nigrum , sowie S träuchern: H ippophae rham noides und Salix repens. 
In  den von uns ausgiebig bejagten Süddünen, um  die es sich fast 
ausschließlich handelt, wenn als F undort „graue Düne“ angegeben 
ist, finden sich auch, von der H and des Menschen angepflanzt, 
Zwergwäldchen von E rle  und hauptsächlich B irke, die neben dem 
Salix repens-Gestrüpp einen großen Teil der Ausbeute, vor allem 
an Ichneum oniden, geliefert haben.

Die feuchten Dellen kom m en sowohl im R andgebiet der weißen 
Dünen am Südoststrand, wie auch m itten in den Süddünen vor. 
Ih re  Vegetation ändert sich m it dem Salz- und K alkgehalt des zu
tagetretenden Grundwassers. Carex-Arten und verschiedene Jun- 
caceen treten  w eith in hervor und beherbergen eine n ich t nu r an 
Arten, sondern vor allem auch an Individuen reiche Fauna. Auch 
hier w urden sehr viele Ichneum oniden gefangen.

Das Achilleion beherberg t in seinem schützenden M auerbereich 
den einzigen K iefernhochw aldbestand der Insel, falls sich auf die 
dort vorhandenen Stämme diese Bezeichnung üb erh aup t anwenden 
läßt. Auch Eichen, E ichenkratt und  E rlen  finden sich hier.

Der P latz neben dem reform ierten F riedhof ist ein trockener 
Grasplatz, auf dem in reichem  M aße Galium  verum  und Convol- 
vulus arvensis blühen. Daneben wächst eine Reihe von Büschen 
von Populus canadensis.

Die Fundortsbezeichnung „bei U pholm “ besagt, falls keine 
näheren erläuternden Bem erkungen beigefügt sind: erbeutet beim 
Abkätschern des dem W attenm eer zu gelegenen Deichprofils, auf 
dem außer Gräsern besonders Arm eria, Galium  und Rum ex Aceto
selia blühten.

Es mag Bedenken erregen, daß ich auch einige wenige A rten 
in das nachstehende Verzeichnis auf genommen habe, die wir nu r 
aus der F rüh jahrsd rift, den alljährlich  im Mai stattfindenden 
Massenanschwemmungen von Insekten, erhielten. Ohne m ich auf 
das Problem  dieser N aturerscheinung näher einzulassen — es gibt 
bereits eine um fangreiche L itera tu r darüber — m öchte ich nu r be
m erken, daß mich wohlerwogene G ründe zur Berücksichtigung 
dieser Tiere geführt haben. E inm al handelt es sich bei diesen zum 
weitaus größten Teil um  lebende Tiere. Die Z uführung neuer 
Arten durch die F rü h jah rsd rift ist also n ich t von der H and zu 
weisen. Meine Beobachtungen decken sich ganz m it denen, die 
L e e g e auf Ju ist gemacht hat, der einm al noch lange nach der 
Zeit der F rüh jahrsd rift, näm lich am 2 2 . Juni, C a lo so m a  In q u is ito r  
in einzelnen lebenden Stücken in den D ünen an traf. Auch ich 
sah w ährend der F rü h jah rsd rift und später im Dorf auf W eiden
büschen viele Stücke von A g e la s tic a  a ln i  L., einem B lattkäfer, der



134 —
sich zu Tausenden auch im  D riftstreifen gefunden hatte. Es gelingt 
also offenbar doch vielen T ieren, den gefährlichen B ereich des 
Strandes zu verlassen und  sich auf die Insel an einen O rt zu 
retten , wo sie w eiterleben können.

Es ist auch m öglich, daß  T iere, die m an bislang nu r aus der 
F rü h jah rsd rift kannte, sich doch als längst auf der Insel heim isch 
ausweisen. So fanden wir den L aufkäfer P a n a g a eu s  c ru x  m a jo r  L., 
der bisher von der Insel n ich t bekann t war, n u r im  A ntrieb
streifen. Später zeigte er sich aber auch an anderen Stellen. Es 
dürften  also auch „Insulaner 46 in  die D rift geraten.

Von L iteraturhinw eisen und einer V ergleichung der Ergebnisse 
m it denen der übrigen ostfriesischen Inseln ist aus verschiedenen 
G ründen vorläufig abgesehen worden. Dies m uß einer späteren 
A rbeit Vorbehalten bleiben.

In  der nachfolgenden Liste w erden n u r die A r t e n  fortlaufend 
gezählt; die V a r i e t ä t e n ,  sei es, daß sie zu von uns neu auf ge
fundenen A rten  gehören oder solche von A rten sind, die S c h n e i 
d e r  bereits in  seiner Fauna bringt, laufen an entsprechender 
Stelle u n te r einer Ziffer m it einem  Buchstaben.

1 . T e n t h r e d i n i d a e .
1. T e n t h r e d o  f l a v i c o r n i s  F. — N icht selten, auf Rose, 

P appel und  Erle. 7.*)
2 . T e n t h r e d o p s i s  p a r v u l a  Knw. var. n i g r i l o b i s  Zirn- 

giebl, var. nov. Birke. 6 . W eicht von der V arietät r u b r iv e n tr is  
Ensl. insofern ab, als die beiden weißen Flecken auf dem M ittel
lappen  des Mesonotums, deren V orhandensein E n s 1 i n  besonders 
betont, fehlen.

3. T. a u s t r i a c a  Knw. var. o b s c u r a t a  Knw. ( tr is t is  Steph.) 
— 1 5? auf Z itterpappel. 6 .

4. T. d u b i a  Knw. — 1 cf, graue Düne. 6 .
4a. var. e 1 e g a n  s Knw. — 1 desgl.
4b. var. g i b b e r o s a  Knw. — 2  5? graue Düne. 6 .
5. P a c h y p r o t a s i s  r a p a e  L. — 3 5 ’ U pholm , von W eide 

oder Z itterpappel. 6  und  7.
6 . D o l e r u s  d u b i u s  K. var. t i m i d u s Kl. — 2  graue 

Düne. 5.
7. D. p a l u s t r i s  Kl. — 1 $ , 3 C?, Binnenwiese. 6 .
7a. var. n i g r i p e s  Knw. — 1 § , graue Düne. 7.
8 . D. f e r r u g a t u s  Lep. var. m i r i c o l o r  Knw. — 1 5 ’ °hne 

nähere Fundortangabe, w ahrscheinlich aus den Süddünen.
Die Ziffern bezeichnen den Monat des Fanges.
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9. A t h a l i a  l i n e o l a t a  Lep. var. c o r d a t a  Lep. — 1 § , 13 cf? 

im  G arten und von Erlen- und Birkengebüsch in den Süddünen. 
5 bis 9.

10. S e l a n d r i a  e x c i s a  Knw. — 1 ^? Upholm  5.
1 0 a. S. s e r  v a F. var. m u  s c u 1 a Fall. — 6  cf? graue Düne. 5 bis 6 .
1 1 . S. f o v e i f r o n s C .  G. Thoms. — 1 5? graue Düne. 6 .
1 2 . E r  i o c a m p a  o v a t a  L. — 1  5? graue Düne, 6 .
13. E m p r i a  a b d o m i n a l i s  F. — 1  5? Süddünen, 6 .
14. E m p h y t u s  t o g a t u s  Pz. — 2  cf, Achilleion. 6 .
15. E. c i n  c t  u s L. — 4 2? irn G arten und  bei Upholm . 6  bis 8 .
16. C a l i r o a  l i m a c i n a  Retz. — 6  im  G arten auf Erle. 

7 bis 8 .
17. C. a n n u l i p e s  Kl. — 1 5? Achilleion. 7.
18. C. v a r  i p e s Kl. — 1  c f , Achilleion. 7.
19. T o m o s t e t h u s  l u t e i v e n t r i s  Kl. — 1 9? Binnenwiese. 6 .
2 0 . T. e p h i p p i u m  Pz.  — 1  5? 6 .
21. S c o l i o n e u r a  n a n a  Kl. — 3 5? auf Birke. 6 .
2 2 . S. b e t u l a e  Zadd. — 3 5* auf Birke. 5. — Nach C o n d e  

w ahrscheinlich m it S. b e tu le t i  Kl. artgleich, der letztere Nam e 
hätte  dann die P riorität.

23. F e n u s a  u l m i  Sund. — 1 ^  auf E rle 7.
24. H e m i c h r o a  a l n i  L. — 7 2? Achilleion, P latz beim  refor

m ierten K irchhof, graue Düne. 5 bis 8 .
25. D i n e u r a  v i r i d i d o r s a  t  a Retz. — 1 1 Cf? auf Birke. 6 .
26. C l a d i u s  p e c t i n i c o r n i s  Geoffr. — 2  2? graue Düne. 6 .
27. E u u r a  a m e r i n a e  L. — 2 c f 4  und 5.
28. E. t e s t a c e i p e s  Brischke. — 1 2? Achilleion. 5.
29. P o n t a n i a  v i m i n a l i s L .  — 2  c f , in  einer feuchten Delle, 

auf Birke. 5 und 6 .
29a. A m a u r o n e m a t u s  v i d u a t u s  Zett. var. l a e t u s  Ensl. — 

1 $ .  5.
30. P t e r o n i d e a  p a v i d a  Lep. — 1 J ,  graue Düne. 8 .
31. P. n i g r i c o r n i s  Lep. — 2 5? auf Z itterpappel. 5 und 6 .
31a. P. m e l a n a s p i s  Htg. var. m a c u l i g e r a  Cam. — 1 J ,  

Garten. 4.
32. P. h y p o x a n t h a  Forst. — 1 5? Süddünen. 8 .
33. P. b e r g m a n n i  Dahlb. — 2  5? graue Düne. 7 und 9.
34. P. d i s p a r  Brischke. — 4 J ,  von Birke, durch Zucht. 5 bis 8 .
35. P. m i m a Knw. — 5 cf, graue Düne von Birke. 5 bis 8 .
36. P. f e r r u g i n e a  Forst. — 1 cf ? Süddünen. 8 .
37. P. m i l i a r i s  Pz. — 1  cf? auf Birke. 5.
38. P a c h y n e m a t u s  s c u t e l l a t u s  Htg. — 2  5? graue Düne, 

auf Birke. 6  und 7.
38a. P. c l i t e l l a t u s  Lep. var. p a l l i p e s  Htg. — 1 $? graue 

Düne. 6 .
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38b. P. c l i t e l l a t u s  Lep. var. t r i s i g n a t u s  Forst. — 1 $• 

Binnenwiese. 7.
39. P r i s t i p h o r a  s t a u d i n g e r i  Ruthe. — 1  ö \  graue 

Düne. 7.
40. P. p a l l i d i v e n t r i s  Fall. — 1 $ , 3 cf, Garten, graue Düne, 

U pholm . 6  bis 9.
41. C e p h u s  p a l l i p e s  Kl. — 1  ^  graue Düne. 6 .

E in  Vergleich der vorstehenden Liste m it der von S c h n e i 
d e r  ergib t:

Liste S c h n e i d e r :  ......................................  55 A rten
Unsere Liste weist neu a u f : ..........................  41 A rten
Die Zahl der fü r B orkum  nachgewiesenen

T enthred in iden  erhöh t sich dem nach a u f : 96 A rten
Von den von S c h n e i d e r  verzeichneten A rten w urden von 

uns n ich t w ieder auf gefunden:
1. D i p r i o n  ( L o p h y r u s )  p i n i  L. 1  cf, m it der Bezeichnung: 

„W ohl durch zum B uhnenbau zugeführte Kiefernzweige einge
fü h rt66.

2. E u u r  a ( C r y p to c a m p u s )  1 a e t  u  s Fall. 2  J-
3. P t e r o n i d e a  ( P te r o n u s )  m y o s o t i d i s F .  1  5*
4. P.  r i b e s i i  Scop. 3 § , 2  cf.
5. A m a u r o n e m a t u s  l o n g i s e r r a C .  G. Thoms. var. m u n - 

d u s  Knw. (m u n d u s  K nw .). 1
6 . A. l e u c o l e n u s  Zadd. 1  Stück.
7. P a c h y n e m a t u s  u m b r i p e n n i s  Zadd. 1 $ , 1 Cf.
8. P. a l b i p e n n i s  Htg. 4 cf.
9. F e n u s e l l a  (F e n u sa )  w ü s t n e i i  Knw. 1 5-
1 0 . S e l a n d r i a  f l a v e n s  Kl .  1  cf.
1 1 . E m p h y t u s  p a l l i p e s  M. Spin. (g ro ssu la r ia e  Kl.) 1  § ,

1  cf.
12. A m e t a s t e g i a  (T a x o n u s )  e q u i s e t i  Fall. 2 9? 3 cf.

2 . Ic h n e u m o n id a e .
la . T r o g u s  l u t o r i u s  F.  var  n i g r i c a u d a  Retz. — An ver

schiedenen Stellen der grauen D üne: im  H ippophae-G estrüpp, im 
W eiden- und  Pappelgebüsch. — Diese V arietät ist bedeutend häu
figer als die von S c h n e i d e r  auf geführte Stammform.

1 . C h a s m i a s  ( C h a s m o d e s )  m o t a t o r i u s  F. — 6  cf, G arten, 
A chilleion, graue Düne. 7 bis 8 .

2. I c h n e u m o n  f u s c i p e n n i s  Wesm. — 2  graue Düne. 7.
3. I. l e u c o c e r u s  Grav. — 2  ^  G arten, am Fenster. 5 und 8 .
4. I. c u l p a t o r  Schrk. — L  § , in  einer feuchten Delle. 1 0 .
5. I. t r i l i n e a t u s  Grav. — 1  cf, Garten. 7.
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5 a. v a r .  u m b r a c u l o s a  Grav. — 1 ö \  Gebüsch bei Bloem fon

tein. 8 .
6 . I. s u  b  q u  a d r  a t  u  s C. G. Thoms., — 1 c f , graue Düne. 6 .
7 . I. b e l l i p e s  Wesm. — 1 graue Düne. 4.
8 . I. c o n f u s o r i u s  Grav. — 2  2> 1 Cf, auf A horn, P latz  neben 

dem Friedhof und graue Düne. 6 .
9 . I. s u s p i c i o s u s  Wesm. — 2  cf, graue Düne. 7 und 8 .
1 0 . I. d u m e t i c o l a  Grav. — 1 2> Garten. 9.
1 1 . I. l e p i d u s  Grav. — 4 ö \  graue Düne** 6  bis 7.
1 2 . I. b i l u n u l a t u s  Grav. — 3 cf, G arten, graue Düne. 6  bis 7.
13. I. a n n u l a t o r  F. — 5 graue Düne. 6  bis 8 .
14. I. r  u  f i f r  o n  s Grav. —  1 1 Cf, graue Düne. 6 .
15. I. c l a v i p e s  Moll. — 1 graue Düne. 7.
16. I. m e l a n o p y g u s  Grav. — 1  J ,  Garten. 1 0 .
17. I. 1 a n  i u  s Grav. — 3 $ , 1 cf, Achilleion, graue Düne. 5 bis 6 .
18. H e p i o p e l m u s  l e u c o s t i g m u s  Grav. — 1 cf, B innen

wiese. 7.
19. A m b l y t e l e s  c u l p a t o r i u s  Grav. — 1 cf, Zwergwäld

chen der Süddünen. 6 .
20. A. o c c i s o r i u s F. — 13 cf, graue Düne. 8 .
2 1 . P l a t y l a b u s  i r i d i p e n n i s  Grav. — 3 2? graue Düne. 6  

bis 7.
2 2 . P. r u f i v e n t r i s  Wesm. — 1 graue Düne. 6 .
23. A p a e l e t i c u s  f l a m m e o l u s  Wesm. — 1 $ , graue

Düne. 7.
24. I s c h n u s  t r u n c a t o r  F. — 1 cf, Platz beim  Friedhof, 6 .
25. D i c a e l o t u s  p u m i l u s  Grav. — 2  un(l Cf, graue Düne, 

feuchte Dellen, A chilleion; n ich t selten. 6  bis 7.
26. H e r p e s t o m u s  f u r u n c u l u s  Wesm. — 1 2? Upholm . 6 .
27. E r i p l a t y s  a r d e i c o l l i s  Wesm. — 5 2^ graue Düne. 6 .
28. T h y r a e e l l a  c o l l a r i s  Grav. — 1 2 ’ graue Düne. 8 .
29. A e t h e c e r u s  d i s p a r  Wesm. — 3 cf* Gebüsch bei Bloem 

fontein, feuchte D ünentäler. 7 bis 1 0 .
30. E p i t o m u s  p y g m a e u s  Brischke. — 1 2 ’ K riechw eiden

gestrüpp. 4 .
31. C r y p t u s  m o s c h a t o r  Grav. — 1  2» 2  cf. K iefernw äld

chen, Pappelw äldchen der W aterdelle, N orddünen. 5 bis 7 .
32. C. s p i r a l i s  Geoffr. — 2  un(l  Cf; n ich t selten; graue Düne, 

Platz neben dem Friedhof. 5 bis 7 .
33. C. d i a n a e  Grav. — 2  2* 7 Cf, graue Düne. 6  bis 8 .
34. P y c n o c r y p t u s  di  r e c t o r  Thbg. —  2 2* 9 cf, graue Düne. 5 bis 8 .
35. S p i l o c r y p t u s  a b b r e v i a t o r  F. var. p y g o l e u c u s  

Grav. — 1 2 ,  graue Düne. 7.36. S. i n c u b i t o r  Grav. — 1 cf, graue Düne. 7.
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37. H y g r o c r y p t u s  l e u c o p y g u s  Grav. (e leg a n s  Desv., d r e u -  
se n i  C. G. Thom s.). — 2  cf? graue Düne. 6  und 9.

38. M e s o s t e n u s  c r a s s i f e m u r  C. G. Thoms. — 1 ^ 3  cf, 
graue Düne. 5 und 6 .

39. M. l i g a t o r  Grav. 1  § , 1  cf? G arten, Upholm . 5 und 7.
40. P l e c t o c r y p t u s  a r r o g a n s  Grav. — 1  cf? graue Düne. 8 .
41. T r i c h o c r y p t u s  c i n c t o r i u s  Grav. — 1  c f? graue Düne.8.

42. M i c r o c r y p t u s  f e m o r a l i s  C. G. Thoms. — 2  cf? B in
nenwiese, graue Düne. 6 .

43. M. a b d o m i n a t o r  Grav. — 7 J  2  cf? Achilleion graue Düne. 
5 und  6 .

44. M. s p e r a t  o r Grav. — 1 Cf ? feuchte Delle. 8 .
45. M. s e r i c a n s  Grav. — 1 5? Garten. 1 0 .
46. A c a n t h o c r y p t u s  q u a d r i s p i n u s  Grav. — 1  5? Gar

ten. 8 .
47. S t y l o c r y p t u s  a n a l i s  Grav. var. 2 . — 1  cf? B innen

wiese. 8 .
48. P h y g a d e u o n  a n n u l i c o r n i s  C. G. Thoms. — 45? graue 

Düne. 6 .
49. P. c y l i n d r a c e u s  Ruthe. — 1 § , Außenweide. 5.
50. P. n  a n  u s Grav. — 1  cf? Achilleion. 6 .
51. P. v e x a t o r  Thbg. — 3 cf? graue Düne. 6 .
52. P. c a n  a 1 i c u 1 a t  u s C. G. Thoms. — 3 cf ? graue Düne. 5

und 6 .
53. P. s u b t i l i s  Grav. — 6  cf? graue Düne, Upholm . 5 bis 8 .
54. P. t r o g l o d y t e s  Grav. — 1 $? Erlengebüsch an der Bahn

nach der Reede. 6 .
55. I s c h n o c r y p t u s  a t r o p o s  K rchb. — 1  cf? P latz am 

Friedhof. 5.
56. L e p t o c r y p t u s  f r a g i l i s  Grav. — 1  cf? graue Düne. 6 .
57. C e c i d o n o m u s  i n i m i c u s  Grav. var. r u  b r i p e s C. G. 

Thoms. — 2 2? 1 Cf? graue Düne, feuchte Delle, Achilleion. 6  
bis 1 0 .

58. H e m i t e l e s  f u l v i p e s  Grav. — 2 ^ 6  cf? graue Düne, 
Upholm . 5 bis 7.

59. H. t r o c h a n t e r a l i s  D. T. — Häufig, graue Düne, Upholm .
60. H. s e c e r n e n d u s  Schmied. — 1 J ,  graue Düne. 6 .
61. H. a r e a t o r  Grav. — 1 $? 3 cf? graue Düne, Buschwerk bei 

Bloem fontain. 6  bis 8 .
62. H. c a s t a n e u s  Taschbg. — 1 $ , 3 cf? graue Düne. 6  bis 8 .
63. H. l i m b a t u s  Grav. — 1 cf? graue Düne. 6 .
64. H. t r i  S t a t o r  Grav. — 1 c f? im  Hause. 6 .
65. H. l a e v i g a t o r  Grav. — 1 $ , graue Düne. 10.
6 6 . H. r  u  f o c i n  c t  u  s Grav. — 1 Cf ? feuchte Delle. 5,
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6 8 . H. g e n  i c u  1 a t  u s C. G. Thoms. — 1 C?, graue Düne. 6 .
67. H. c h r y s o p a e  Brischke. — 1 $ , 1 Cf, graue Düne. 9.
69. H. g r  a c i 1 i s C. G. Thoms. — 6  J? 3 cf* graue Düne, Upholm . 

5  bis 1 0 .
70. H. s o l u t u s  C. G. Thoms. — 1 $ , 3 cf, graue Düne. 6  bis 1 0 .
71. H. m  o n o d o n C. G. Thoms. — 1  § , graue Düne. 7.
72. H. i n s i g n i p e n n i s  Schmied. — 1  5? ohne nähere F un do rt

angabe, w ahrscheinlich Süddünen.
7 3 . H. s u b z o n a t u s  Grav. — 1 $? Achilleion, 6 .
74. H. h  e m e r  o b i i Pfk. — 1 $ , 5 cf, graue Düne. 5 bis 8 .
75. G e l i s  (P e z o m a c h u s )  p e t u l a n s  Forst. — 1  ^  Salix repens- 

Gebüsch. 4.
76. G. x y l o c h o p h i l u s  Forst. — 3 5? graue Düne. 9 und 1 0 .
77. G. v u l n e r a n s  Forst. — 1 2  2? graue Düne, feuchte Dellen. 

5 bis 10.
78. G. i n s t a b i l i s  Forst. — N icht selten, graue Düne. 3 bis 10.
79. G. v a g a n  s 01. var. d i s c e d e n s  Forst. — 7 9? 3 c f , Bloem- 

fontain, feuchte Dellen, graue Düne. 5 bis 10.
80. G. g e o c h a r e s  Forst. — 1 $? Bloem fontain. 1 0 .
81. G. c i r c u m c i n c t u s  Forst. — 7 2? 7 cf, feuchte Dellen, graue 

Düne. 1 0  bis 6 .
82. E x o l y t u s  l a e v i g a t u s  Grav. — 2  5? 4 cf, Garten, graue 

Düne. 5 bis 9.
83. E. f 1 a v i p e s C. G. Thoms. — 2  cf feuchte Dellen. 8  und  9.
84. A t r a c t o d e s  b i c o l o r  Grav. — 2  c f , graue Düne, P latz 

beim  Friedhof. 7 und 1 0 .
85. A. c o m p r e s s u s  C. G. Thoms. — 1 11 cf? Achilleion,

graue Düne. 5 bis 8 .
8 6 . A. a n g u s t i p e n n i s  Forst. — 1 Südstrand. 9.
87. S t i l p n u s  b l a n d u s  Grav. — 1 $? graue Düne. 7.
8 8 . P i m p l a  t u r i o n e l l a e  L. — 2  ^  graue Düne. 8 .
89. P. m e l a n o c e p h a l a  Grav. var. b i c o l o r  Boie. — 1 c f , 

Süddünen. 9.
90. P. a l t e r n a n s  Grav. var. k o l t h o f f i  Ch. Auriv. — 4 

2  cf, graue Düne.
91. P. o v i v o r a  Boh. — 1 Süddünen. 6 .
92. P. o c u 1 a t o r  i a F. — 3 Achilleion, G arten, graue Düne.

5 bis 8 .
93. P. a r u n d i n a t o r  F. var s i m i 1 i s Boie. — 2  5* Süddünen.

6  und 9 .
94. P. h o l m g r e n i  Schmied. — 2 cf ? Achilleion, Pappelw äldchen 

der W aterdelle. 5 und 7.
95. P. c a l o b a t a  Grav. — 2  2  cf? A chilleion, graue Düne. 5

bis 8 .
96. P. t e r e b r a n s  Rtzbg. — 1 5* graue Düne. 5.
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97. P. v e s i c a r i a  Rtzbg. — 9 § , 4 cf, graue Düne, feuchte Dei- 

eln. 5 bis 7.
98. P. t r i a n g u l a r i s  Verh. — 1  J ,  im  Hause. 5.
99. P. b u o 1 i a n  a e Rtzbg. — 7 J ,  4 c f , graue Düne. 5 bis 8 .
1 0 0 . P. v e n t r i c o s a  C. G. Thoms. — 4 9  9 Achilleion, Süddünen.

6.
1 0 1 . E p h i a l t e s  g n a t h a u l a x  C. G. Thoms. — 1  0 , E rlen 

gebüsch, B ahn nach der Reede. 6 .
102. E. s t r o b i l o r u m  Rtzbg. — 1 $ 9  desgl.
103. E. s a n g u i n i c o l l i s  C. G. Thoms. — 1 $ 9  graue Düne. 6 .
104. P o l y s p h i n c t a  p e r c o n t a t o r i a  Grav. — 2  c f 9 graue 

Düne. 8 .
105. C l i s t o p y g a  i n c i t a t o r F .  — 4 ^ 1  Cf9 Achilleion, graue 

Düne, P latz beim  Friedhof. 6  und 7.
106. G l y p t a  f e m o r a t o r  Desv. — 1  c f 9 graue Düne. 6 . Diese 

A rt ist besonders bem erkensw ert; sie w urde bislang nu r von 
England, und zwar auch n u r das c f 9 beschrieben.

107. G. s c u t e l l  a r i s  C. G. Thoms. 2  6  c f , graue Düne. 7
und 8 .

108. G. s a l s o l i c o l a  Schmied. — 1  graue Düne. 6 .
109. G. h a e s i t a t o r  Grav. —  7 9  9 graue Düne, P latz beim  F ried

hof. 5 bis 8 .
1 1 0 . G. l o n g i c a u d a  Htg. — 1 ^ 9  2 cf* graue Düne. 7 und 8 .
111. G. t r o c h a n t e r a t a  Bridgm . — 2 9- 1 Cf* Achilleion, P latz 

beim  Friedhof. 6  und 7.
1 1 2 . C o n o b l a s t a  x a n t h o g n a t h a  C. G. Thoms. — 3 9 ’ 

graue Düne, feuchte Dellen.
113. C. e x t i n c t a  Rtzbg. — 4 ^  2 Cf9 graue Düne. 7 und 8 .
114. C. c e r a t i t e s  Grav. — 1 $ , 9 cf? graue Düne, feuchte Dellen. 

6  bis 8 .
115. C. h e t e r o c e r a  C. G. Thoms. — 1 Süddünen. 8 .
116. C. e l o n g a t a  Holmgr. — 1 0  ^  8  Ö \ graue Düne. 5 bis 7. 

Auch gezogen.
117. D i b l a s t o m o r p h a  b i c o r n i s  Boie 3 J ,  7 c f 9 graue 

Düne, P latz heim  Friedhof. 6  und 7.
118. C r y p t o p i m p l a  c a l c e o l a t a  Grav. — 1 $ 9  graue 

Düne. 9.
119. P h y t o d i e t u s  S e g m e n t a t o r  Grav. — 139* Achilleion, 

Süddünen, teilweise aus Zuchten. 6  bis 8 .
120. M e n i s c u s  n i t i d u s  Grav. ( a g n a tu s  G rav.). — 2  § 9  1934.
1 2 1 . L i s s o n  o t a  l i n e a t a  Grav. — 3 cf» graue Düne. 6  bis 8 .
1 2 2 . L. r u b r i c o s a  Brischke. — 2  ^ 9  graue Düne. 8 .
123. L a m p r o n o t a  m a r g i n a t o r  Schiödte. — 1 Cf, A chillei

on /.
124. C o l l y r i a  p u n c t i p e s C .  G. Thoms. — 1 ^ 9  graue Düne. 6 .
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125. E n i c o s p i l u s  r a m i d u l u s  Grav. — 2 cf, Bloem fontein. 

W aterdelle. 7 und  8 .
126. O p h i o n  l u t e u s L .  — N icht selten, Achilleion, Bloem fon

tein, U pholm ; flog auch abends beim  K ödern von Schm etterlin
gen ans Licht. 6  bis 9.

127. T r i c h o m m a  e n e c a t o r  Rossi. — N icht selten, graue 
Düne, auch gezogen. 6  bis 8 .

128. E r i g o r g u s  m e l a n o b a t u s  Grav. — 1  cf» ohne nähere  
Fundortsangabe, w ahrscheinlich aus den Süddünen.

129. A g r y p o n  s e p t e n t r i o n a l i s  Grav. — 2  cf, graue 
Düne. 6 .

130. C a m p o p l e x  a n n e x u s  Forst. — 1 9  9 1 Cf* graue Düne. 
6  und 7.

131. C. f a l c a t o r F .  — 4 ^  Garten, auf Erle. 8  und  9.
132. C. a n g u s t a t u s  C. G. Thoms. — 2  J ,  1  cf* graue Düne. 6  

und 7.
133. C. t e r e b r a t o r  Forst. — 7 9  9 8  c f , graue Düne, P latz beim  

Friedhof, U pholm . 5 bis 8 .
134. C. s u b a e q u a l i s  Forst. — 1 c f 9 P latz  beim  Friedhof. 8 .
135. C. a v e r s u s  Forst. — 2 9? 1 Cf» graue Düne. 6  bis 8 .
136. C. n o t a b i l i s  Forst. — 1 $ 9  Deichstr. 9.
138. C. p r o x i m u s  Forst. — 2 cf 9 graue Düne. 6 und 7.
139. S a g a r i t i s  z o n a t a  Grav. — 3 § 9  graue Düne, P latz beim  

Friedhof. 6 .
140. S. l a t r a t o r  Grav. — 2  ^ 9  Süddünen, D orfgarten. 8 .
141. C a s i n a r i a  o r b i t a l i s  Grav. —  3 c f 9 graue Düne, feuchte 

Dellen. 5 und 6 .
142. C. p u n c t i v e n t r i s C .  G. Thoms. — 4 9  9 P latz  beim  F ried

hof. 7.
143. C. i s c h n o g a s t e r C .  G. Thoms. — 2  c f 9 graue Düne. 6 .
144. D i a d e g m a  c r a s s i c o r n i s  Grav. — 4 ^ 9  1 Cf9 feuchte 

Dellen, Süddünen. 5 bis 8 .
145. E u l i m n e r i a  p l a n i s c a p u s C .  G. Thoms. — 12 § 9  1 Ö \ 

graue Düne. 5 und 6 .
146. E. g e n i c u l a t a  Grav. — 1 cf» Süddünen. 6 .
147. C a n i d i a  c u r c u l i o n i s  C. G. Thoms. 1  9 , feuchte 

Delle. 6 .
148. O m o r g u s  r a m i d u l u s  Brischke. — 1 $ 9  P latz beim  

Friedhof. 7.
149. O. m u t a b i l i s  Holmgr. — 7 9» 5 c f 9 graue Düne, im  Haus, 

Erlengebüsch an der B ahn nach der Reede. 6  bis 8 .
150. 0 . f u s c i p l i c a  C. G. Thoms. — 3 9» graue Düne. 4  und 5 .
151. O. e x o l e t u s  C. G. Thoms. — 1 $ 9  Upholm . 6 .
152. 0 . a b b r e v i a t u s  Brischke. — 3 ^ 2  cf» graue Düne. 6  bis 9 .



153. O. b o r e a l i s  Zett. — N icht selten, 5 bis 1 0 .
154. O. m e l a n o s t i c t u s  Grav. — 1  2» graue Düne. 6 .
155. O. e n s a t o r Grav. — N icht selten, graue Düne. 5 bis 7.
156. N e p i e r a  c o l l e c t o r  Thbg. — N icht selten, graue Düne* 

5 bis 9.
157. O l e s i c a m p e  b i n o t a t a C .  G. Thoms. — 1 2? Garten. 9.
158. A n g i t i a  r i m a t o r C .  G. Thoms. — 3 $ , 2  cf, Achilleion, 

graue Düne, Pappelw äldchen der W aterdelle. 5 bis 7.
159. A. t  e n  u i p e s C. G. Thoms. —  1 2? 1 0 \  graue Düne. 8  

und 1 0 .
160. A. a r m i l l a t a  Grav. — 5 2* 3 cf» Süddünen, gezüchtet. 6  

und 7.
161. A. g r a c i l i s  Grav. — N icht selten, graue Düne. 5 bis 9.
162. A. a r e o l a r i s  Holm gr. — 6  2?_^ Cf» graue Düne, im  Dorf.

5 bis 10.
163. A. c l a r i p e n n i s C .  G. Thoms. — 1 2 ?  Erlengebüsch an der 

B ahn nach der Reede. 6 .
164. A. n a n a  Grav. — 3 2? 3 cf, graue Düne. 5 und 6 .
165. A. c u r v i c a u d a  Holm gr. — N icht selten, Süddünen, 8  und 9.
166. A n i l a s t u s  n o t a t u s  Grav. — 1  2? 3 cf» graue Düne. —

6  bis 8 .
167. A. d o l o s u s  Grav. — 1  cf» graue Düne. 6 .
168. A. p e c t i n  a t u s  C. G. Thoms. — 2  2- 2  cf» feuchte Dellen, 

graue Düne. 6  und  7.
169. A. t r i n c i n c t u s  Grav. — 1  Cf» graue Düne. 6 .
170. A. b o o p s C. G. Thoms. — 1 2 ’ graue Düne, Garten. 6  und 9.
171. H o l o c r e m n u s  h y a l i n a t u s  Holmgr. — N icht selten, 

Achilleion, graue Düne. 5 bis 8 .
172. A b s y r t u s  v i c i n a t o r  Thbg. — ( lu te u s  H olm gr.). — 4 cf, 

Bloem fontein, P latz beim  Friedhof. 6  bis 9.
173. P a r a b a t u s  l a t u n g u l a C .  G. Thoms. — 1 2 ’ 1 Cf» Bloem 

fontein, Süddünen. 6  und  7.
174. P a n i s c u s  f u s c i c o r n i s  Holmgr. ( g r a c ilip e s  C. G. 

Thom s.). — 1 2» 1 Cf» graue Düne,; 5 und 6 .
175. P. o p a c u l u s  C. G. Thoms. — N icht selten, B loem fontein, 

graue Düne. 5 bis 7.
176. P. c e p h a l o t e s  Holm gr. — N icht selten, meistens gezüchtet. 

5 bis 8 .
177. E x e t a s t e s  f o r n i c a t o r  F. — 2 2 , 1 Cf» graue Düne. 6  

und 7.
178. E. g r  a c i 1 i c o r  n  i s Grav. — 1 2 ’ 1 Cf» Bloem fontein, graue 

Düne. 6  und  7.
179. E. f e m o r a t o r  Desv. — 4 2» 1 Cf» graue Düne. 6  und 7.
180. E. n  i g r  i p e s Grav. — 1 c f» graue Düne. 7.
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181. B a n c h u f e  f e m o r a l i s  C. G. Thoms. — Ä ußere Süddünen, 

im  Jun i in  Unm engen im  Helm  (A m m oph lia); w ahrscheinlich 
zugeweht.

182. M e s o c h o r u s  t u b e r c u l i g e r C .  G. Thoms. — 12 , graue 
Düne. 6 .

183. M. n i g r i p e s  Rtzbg. — 1 2* graue Düne. 6 .
184. M. o r b i t a l i s  Holmgr. — 1 J ,  graue Düne. 7.
185. M. v i t t i c o l l i s  Holmgr. — 2  1  cf, Bloem fontein, graue

Düne. 6  bis 8 .
186. M. c o n f u s u s  Holmgr. — 1 Cf, Bloem fontein. 6 .
187. M. c u r  v u  1 u  s C. G. Thoms. — 1 graue Düne. 6 .
188. P r i s t o m e r u s  v u l n e r a t o r  Pz. — 1  cf, Süddünen. 7.
189. L e p t o p y g u s  h a r p u r u s  Schrk. — 1 2? Binnenwiese. 7.
190. D i a p a r s i s  m i c r o c e p h a l u s  Grav. — 1 c f , Süddünen. 5.
191. I s u r g u s  f i l i c o r n i s  C. G. Thoms. — 3 J, 2 cf, graue 

Düne, P latz beim  Friedhof, Außenweide. 3 bis 8.
192. T h e r s i l o c h u s  p y g m a e u s  Zett. — 4 cf , graue Düne. 6 .
193. M e g a s t y l u s  c r u e n t a t o r  Schiödte. — 1  cf, feuchte 

Delle. 10.
194. P l e c t i s c u s  s o d a l i s  Forst. — 3 2 , 1 Ö \ feuchte Dellen. 10.
195. H e l i c t e s  b o r e a l i s  Holmgr. — 1 5? 2 cf, feuchte Dellen. 

5 bis 8 .
196. A c r o t o m u s  l u c i d u l u s  Grav. — 2  c f , Garten, auf Rose. 

7 und  9.
197. E x y s t o n  c i n c t u l u s  Grav. var. c a r i n a t u s  C.G. Thoms. 

— 2  5* P latz beim  Friedhof. 6 .
198. M i c r o p l e c t r o n  ' j u c u n d u s  Holmgr. c o s t u l a t u s  

C. G. Thoms. — 3 2? graue Düne. 5 bis 8 .
199. C t e n i s c u s  f l a v o m a c u l a t u s  Grav. var. b a s a 1 i s 

Steph. ( u s tu la tu s  C. G. Thom s.). — 3 2? 2  cf, graue Düne. 6  und 7.
2 0 0 . C. u s t u l a t u s  Holmgr. — 1 2? ohne nähere Fundortsangabe.
2 0 1 . P o l y b l a s t u s  r u f i p e s .  — feuchte Delle. 7.
2 0 1 a. v a r .  b r e v i s e t a  Rtzbg. — 1  cf, graue Düne. 6 .
2 0 2 . G r y p o c e n t r u s  a l b i p e s  Ruthe. — 1 2 cf, graue

Düne. 7 bis 8 .
203. P h r u d u s  m o n i l i c o r n i s  Bridgm . — 1  2 , graue Düne. 7.
204. P  e r i l i s s u s  f i l i c o r n i s  Grav. var. s e m i n i g e r  Grav. 

4 2? Bloem fontein. 6 .
205. P. o r b i t a l i s  Grav. — 2 cf, Binnenwiese. 6 .
206. P. s u b c i n c t u s  Holmgr. — 1  2* graue Düne. 8 .
207. P. p a l l i d u s  Grav. — 3 2? Bloem fontein, Süddünen. 7 .
208. P. l u t e o l a t o r  Grav. — 1 c f , im  Hause. 7.
209. P. p i c t i l i s  Holmgr. — 5 2? 2  cf, Achilleion, graue Düne, 

feuchte Dellen, Garten. 6  bis 1 0 .
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210. L a t h r o l e s t e s  c i t r e u s  Brischke. — 1 ^ 1  Cf, graue 

Düne. 6  und  7.
2 1 1 . H a d r o d a c t y l u s  t y p h a e  Geoffr. — 1  Deichstraße. 6 .
2 1 2 . H. v a r  i c o x a C. G. Thoms. — 1  § , graue Düne. 6 .
213. S y c h n o l e t e r  g e n i c u l o s u s  Grav. — 2  9? Binnenwiese, 

Bloem fontein. 7 .
2]4. P a n t o r h a e s t e s  x a n t h o s t o m u s  Grav. — 1 § , 1 ö \  

graue Düne. 7 und  8 .
215. P h o b e t u s  l e p t o c e r u s  Grav. — 1 ^  graue Düne, 7.
216. S a o t i s  l i o p l e u r i s  C. G. Thoms. — 7 9? 2  cf, graue 

Düne. 5 und  6 .
217. S p u d a e a  c o m p a c t o r  Thbg. — 1 ^ , 1  cf, auf E rle ; graue 

Düne. 6  und  8 .
218. M e s o l e i u s  a r m i l l a t o r i u s  Grav. — 1  ö \  graue Düne. 8 .
219. M. f a c i a l i s  Brischke. —  1 c f •
220. M. h a e m a t o d e s  Grav. — 8  2? 3 cf, Achilleion, graue 

Düne. 7 und  8 .
2 2 1 . C h o r i n a e u s  t r i c a r i n a t u s  Holmgr. — Upholm , graue 

Düne, n ich t selten.
2 2 2 . M e t a c o e l u s  m a n s u e t o r  Grav. — 3 2^ Garten, Haus. 

7 und  8 .
223. T r i c l i s t u s  c u r v a t o r  Grav. — 1  1  cf * graue Düne. 6 .
224. E x o c h u s  d e c o r a t u s  Holm gr. — 1 c f , im Dorf. 7.
225. E. t i b i a l i s  Grav. —  2  § , 1 cf, graue Düne, Pappelw äldchen 

der W aterdelle. 6  und 7.
226. E. l e n t i p e s  Grav. — 8  6  Cf, Achilleion, graue Düne. 5

bis 7.
227. E. d e c o l o r a t u s  Schmied. — 2  cf, Süddünen. 6  und  8 .
228. E. s u b o r b i t a l i s  Schmied. — G raue Düne, n ich t selten. 

5 bis 9.
229. O r t h o c e n t r u s  f u l v i p e s  Grav. — 2 Achilleion. 6 .
230. S t e n o m a c r u s  f o r t i p e s  C. G. Thoms. — 2  9? graue 

Düne. 6 .
231. St. o c h r i p e s  Holm gr. — G raue Düne, feuchte D ellen; n icht 

selten. 5 bis 8 .
232. St. m e r u l a  Grav. —  1  5? 6  cf, graue Düne, feuchte Dellen. 

5 bis 10.
233. St. a f f i n  i s Zett. — 4 cf, feuchte Dellen, graue Düne, U p

holm . 5 bis 10.
234. P r o m e t h e s  l a t i c a r p u s  C. G. Thoms. — 1 Cf, graue 

Düne. 6 .
235. P. p u l c h e l l u s  Holm gr. —  2  graue Düne. 5 und 9.
236. Z o o t r e p h e s  s u s p i c i o s u s  Brischke. — 1 1 Ci\ Süd

dünen, feuchte Dellen. 8  und  9.
237. H o m o c i d u s  n i g r i t a r s i s  Grav. — 2 c f , graue Düne. 5.
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238. H. d i m i d i a t u s  Schrk. — 1 cf, Bloem fontein. 8 .
239. H. s t r u v e i  Hedwig. — 2  } , 4. 6 . 1934. Beschreibung in  

M itt. ent. Ver. Brem en, p. 6  und 7, 1935. Typen in  der Sammlung 
H e d w i g .

Nach A nsicht von H errn  B a u e r , Goslar, m it H . rh en a n u s  
Haberm . artgleich. H err R ektor H e d w i g  schreibt m ir d azu : „Die 
Beschreibung von H m rh en a n u s  H aberm . lag m ir vor; trotzdem  
stellte ich  die A rt auf. W ohl fand ich keine bedeutenden sku lp
tu re ilen  U nterschiede, aber einige Färbungsabw eichungen veranlaß- 
ten m ich zur Aufstellung. Es ist möglich, daß es sich um  eine 
dunkle Färbung des H . rh en a n u s  H aberm . han delt; eine endgül
tige K lärung w ird aber nu r auf G rund weiteren M aterials m öglich 
sein.“

Vergleich der vorstehenden Liste m it der von S c h n e i d e r  :
Liste S c h n e i d e r  e n th ä lt: ..................... .......................... 144 A rten.
Unsere Liste b ring t neu: ......................................................... 239 Arten.
Zahl der von Borkum  bekannten  I c h n e u m o n id e n :  . . . .  383 Arten.

Von den A rten der Liste S c h n e i d e r  konnten  wir n i c h t  
w ieder auf finden:
1 . I c h n e u m o n  p e r s c r u t a t o r  Wesm. — 1 5-
2 . T r y c h o s i s  r u s t i c a  Tschek. — 1 $•
3. M e s o s t e n u s  a l b i n o t a t u s  Grav. — 1  J .
4. M. t r a n s f u g a  Grav. — 1 $•
5. M i c r o  c r y p t u s  g r a m i n i c o l a  C. G. Thoms. — 1  c f .
6 . M. a r r i d e n s  Grav. — 1 5-
7. M. e r y t h r i n u s  Grav. — 1  J .
8 . S t y l o c r y p t u s  v a g a b u n d u s  Grav. — 1
9. St. v a r  i p e s Grav. — 2
1 0 . P h y g a d e u o n  s e m i p o l i t u s  Taschb. — 1 cf«
1 1 . P. d i m i d i a t u s C. G. Thoms. — 1  cf •
1 2 . L e p t o c r y p t u s  r u g u l o s u s  C. G. Thoms. — 2
13. G e 1 i s (P e z o m a c h u s )  k i e s e n w e t t e r i  Forst. — 1 j .
14. E x o l y t u s  m o n t i c o l a  Forst. — 1 $• — Das Vorkom m en 

dieser A rt dürfte  zweifelhaft sein; vielleicht liegt eine Ver
wechslung m it einem  großen Stück von E . la e v ig a tu s  Grav. vor.

15. G l y p t a  c a u d a t a C .  G. Thoms. — 2  2-
16. G. b i f o v e o l a t a  Grav. — 1 ^  1 Cf •
17. L i s s  o n o t a  c o m m i x t a  Holmgr. — 1  $ , 2  c f .
17a. L. c u l i c i f o r m i s  Grav. — 1  cf. W ir erbeuteten  jedoch 

9 5  und 16 Cf von L. p le u r a lis  Brischke. Da P f a n k u c h  in  
seinem Verzeichnis der I c h n e u m o n id e n  von Brem en und Um
gegend, M itt. ent. Ver. Brem en, v. 2 2 ., p. 12, das m assenhafte 
Vorkommen der L . p le u r a lis  vom M em m ert erw ähnt, so darf 
wohl m it einiger W ahrscheinlichkeit angenom m en werden, daß 
L. c u lic ifo r m is  Grav. im  Verzeichnis S c h n e i d e r  diese A rt

Mai 1937 X X X , 10
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ist, um  so m ehr, als früh er L . p le u r a lis  Brischke als Synonym 
zu L . c u lic ifo r m is  Grav. gestellt wurde. P f  a n k u c h  h a t aber 
schon auf die A rtberechtigung der L. p le u r a lis  hingewiesen.

18. C a m p o p l e x  a n c e p s  Holmgr. (a u r ic u la tu s  F o rst.) . — 2 cf*
19. S a g a r i t i s  r a p t o r  C. G. Thoms. —  1  cf •
20. C y m o d u s a  p e t u l a n s  Holm gr. —  1 $•
2 1 . E u l i m n e r i a  n i t i d a  Brischke. (L im n e r ia  te g u la r is  C. G.

Thom s.). —  1 2  cf.
2 2 . S y n e t a e r i s  c a r b o n e l l a  C. G. Thoms. — 27 2* 10 Cf•
23. E c p h o r a  f u s c i p e s  Holmgr. — 1 2? 1 0 ’•
24. M e l o b o r i s  s t a g n a l i s  Holmgr. — 2  ^  2  cf.
25. M. l i t o r a l i s  Holm gr. — 1 2*
26. A n g i t i a  r u f i p e s  Grav. — 1 2 ’ 0 Cf. — Diese A rt ist, da 

m an den Typus n ich t un tersuch t hatte , m eist falsch auf gef aß t 
worden. Nach M itteilung von H errn  H e d w i g ,  der den Typus 
nachprüfen  konnte, ist A . r u f ip e s  G ra v . in  die G attung O m o rg u s  
zustellen. Sie findet sich n ich t un ter unseren Fängen, wohl aber 
A . te n u ip e s  C. G. Thoms., m it der sie von He d w i g m ehrfach 
verwechselt gefunden wurde. Es ist m öglich, daß die A . r u f ip e s  
Grav. der Liste S c h n e i d e r  auf A m te n u ip e s  C. G. Thom s zu 
beziehen ist; dann wäre A m r u f ip e s  Grav. aus unserer Fehlliste 
zu entfernen.

27. H o l o c r e m n u s  a r g e n t a t u s  Grav. — 2  2*
28. M e s o c h o r u s  t e s t a c e u s  Grav. — 1  cf-
29. D i a b o r u s  l i t u r a t o r i u s L .  — 1  cf*
30. C t e n i s c u s  p i c t u s  Holm gr. — 1  c f -
31. T r y p h o n  b r u n n i v e n t r i s  Grav. —  1 2-
32. T. h e l i o p h i l u s  Grav. — 1 2? 1 Cf■
33. L a t h r o l e s t e s  l u d i c u l u s  Holmgr. — 1 2 *
34. H a d r o d a c t y l u s  g e n a l i s  C. G. Thoms. — 1 c f ■
35. M e s o l e i u s  m u l t i c o l o r  Grav. — 1 2-
36. E x o c h u s  p i c t u s  Holm gr. — 1  2* 2 cf*
37. C h o r i n a e u s  c r i s t a t o r  Grav. — 1 2 ’ 1 Cf•

3 . C h r y s id a e .
1. O m a l u s  a u r a t u  s L. — Von S c h n e i d e r  n ich t er

beu te t; nach unseren Beobachtungen die häufigste der B orkum er 
Goldwespen. W ir fingen sie von Jun i bis August regelm äßig in 
großer Zahl beim  A bklopfen der verschiedensten Büsche. M anche 
Stücke zeichnen sich durch stark abweichende Färbung aus.

la . v a r .  o b s c u r u s  Tourn. —  1  St. 6 .
2 . O. t  r  u  n  c a t  u s Dahlb. — 1  St., auf Syringe. 6 .
3. H e d y c h r i d i u m  a r d e n s  Coqu. — G raue Düne, P latz  beim  

Friedhof, au f Buschwerk. 6  und  7.
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4 . C h r y s i s  c y a n e a L .  — 2  St., Garten, an den E infriedigungs

pfählen.
M it den von S c h n e i d e r  auf gezählten, auch von uns gefan

genen A rten : C h ry s is  Íg n ita  L., H o lo p y g a  c o r iá ce a  Dahlb. und 
C le p te s  s e m ia u ra ta  F. sind nunm ehr 6  Goldwespen-Arten auf Bor
kum  nachgewiesen. — Die CZepfes-Art gehört einer besonderen 
Fam ilie, den C le p t id a e ,  an.

4. A p id a e .
1 . P r o s o p i s  b r e v i c o r n i s  Nyl. — 3 cf, graue Düne. 6.
2 . C o l l e t e s  m a r g i n a t u s F .  Smith. — 5 2? graue Düne, auf 

der Heide. 6  und  7.
3 . C. d a v i e s a n u s  F. Smith. — 6  5? 6  Ö \ Garten, graue Düne, 

trockener, m it L abkrau t und  W inden bestandener Grasplatz 
neben dem Friedhof. 6  und 7.

4. E p e o l u s  c r u c i g e r  Pz. — 1 J ,  P latz neben dem Friedhof. 
Sicher heim isch, da auch sein W irt, C o lle te s  fo d ie n s  G e o ffr ., 
vorkom m t.

5. E. m a r g i n a t u s  Bisch. — 1 5» graue Düne. M it seinem W irt, 
C o lle te s  m a rg in a tu s  F. Sm., zusammen, also sicher heim isch. 7.

6 . A n d r e n a  c i n e r a r i a  L. — 1 A ußen am alten Deich. 5.
7. A. n i g r o a e n e a  W. K. —- 2 5? 2 cf, eines der letzteren in  der 

F rüh jahrsd rift. 5.
8 . A. h a e m o r r h o a F .  (a lb ic a n s  auct., nec 0 . F. M ü ll.) . — 4 cf, 

graue Düne, P latz neben dem Friedhof. 5.
9. A. t i h i a l i s  W. K. — 1  ^  graue Düne. 6 .
1 0 . A. j a c o b i R. C. L. Perk. — 1 cf, U pholm . 5.
11. A. f u l v a  Schrk. — 1 Garten. 17. 5. 36. „Das A uftreten 

dieser Biene auf B orkum  ist sehr bem erkenswert. Sie gehört zu 
den „K ulturfo lgem “ oder zu den T ieren der „Q uin tärfauna“, 
wie H e r m a n n  L ö n s  sagt. Das sind die T iere, die sich durch 
von M enschen angebaute Gewächse in  den Städten und  Sied
lungen eingebürgert haben. Die A rt ist sicher erst in  jüngster 
Zeit auf der Insel auf getreten; es b le ib t abzuwarten, ob sie sich 
dort dauernd hä lt.“ (Mitt. von A 1 f k e n ) .

12. A. w i l k e l l a  W. K. — 2 cf, Rasenm auer in  der Deich
straße. 6 .

13. A. s e r i c e a  Chr. — 6  J ,  graue Düne, Pappelw äldchen in  der 
W aterdelle. Sicher eingebürgert, da auch ih r  Kuckuck, S p h e c o d e s  
p e llu c id u s  F. Sm ith, vorkom m t.

14. A. c h  r  y s o s c e 1 e s W. K. — 1 ^  graue Düne. 5. 20, Früh- 
j ahrsdrift. 5.

15. A. l a b i a l i s  W. K. — 4 5? graue Düne, P latz  neben dem 
Friedhof. 6 .

io *
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16. H a l i c t u s  z o n u l u s  F. Smith. — 1  c f , graue Düne. 8 .
17. H. l e u c o z o n i u s  Schrk. — 3 graue Düne, P latz neben dem 

Friedhof. 4, 6  und  7.
18. H. p u n c t a t i s s i m u s  Schrk. — 3 J ,  graue Düne, Upholm . 6 .
19. H. t  a r  s a t  u  s Schck. — B lüthgen det. — 4 graue Düne. 6 .
20. H. m  o r  i o F. —  1  cf, Garten. 7.
21. S p h e c o d e s  p e l l u c i d u s  F. Sm ith, — 3 § , sandige

D ünenlehnen. 6 .
2 2 . S. d i v i s u s  W. K. — B lüthgen det. — 5 J ,  sandige D ünen

lehnen. 6  und  7.
23. S. f a s c i a t  u  s v. Hag. — B lüthgen det. — 2  J ,  sandige 

D ünenlehnen. 6  und  7.
24. S. m i n i a t u s  v. Hag. —  B lüthgen det. — 2  sandige 

D ünenlehnen. 6 .
25. A n t h o p h o r a  f u r c a t a  Pz. — 1 ^ 2  cf, graue Düne. 

6  und  7.
26. B o m b u s  h y p n o r u m  L. — 1  verm utlich zugeflogen. 6 .
27. B. s o r o e e n s i s  F.  s s p .  p r o t e u s  Gerst. — N icht selten; 

fliegt u. a. auf Com arum  palustre. Die W eibchen erscheinen im 
Juni, die A rbeiterinnen fliegen von Jun i bis August, die M änn
chen im  August.

27a. var. i n t e r m i x t u s  Alfk. — 6 .
27b. var. b i m a c u l a t u s  Alfk. — 1  J ,  6 .
27c. var. t r i c o l o r  Alfk. — 1 6 ; 1 8 .
27d. B. t e r r e s t r i s  L. var. l u c o c r y p t a r u m  Balles. —

1 $, 6.
28. P s i t h y r u s  c a m p e s t r i s  Pz. — 1 cf, sum pfige Delle, auf 

M entha aquatica. 9.
A nm erkung: Besonders bem erkensw ert sind die von uns er

beu teten  Stücke von P s ith y r u s  b o h e m ic u s  Seidl. (d is t in c tu s  J. P er.). 
Diese A rt findet sich bei S c h n e i d e r  irrtüm lich  als P . v e s ta lis  
Geoffr. Ich  gehe wohl n ich t fehl in  der V erm utung, daß die 
großen Stücke, die w ir von dieser A rt fingen, bei B o m b u s  te r r e s t 
r is  L., die k leinen bei B . lu c o ru m  L. als E inm ieter leben. M anche 
T iere sind ganz außergew öhnlich groß. — Die V arietät o b scu ru s  
Hoff, leb t vielleicht als K uckuck bei B o m b u s  p r o te u s  Gerst.
29. O s m i a  l e u c o m e l a e n a  W. K. — 3 2  c f , graue Düne.

6  und  7.
30. O. v e n t r a l i s  Pz. ( s o ls k y i  F. Mor.) — 1 cf, graue Düne. 6 .
31. O. c a e r u l e s c e n s  L. (a en e a  L .) . — 1 cf, Platz neben dem 

Friedhof. 5.
32. M e g a c h i l e  c i r u m c i n c t a  W. K. — 1 2  10 cf, be

sonders häufig auf einem  Ziegelpfad, un te r dessen Steinen die 
B rutzellen lagen. 5 bis 7.
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33. N o m a  d a  m a r s h a m e l l a  W. K. — 2  5» 1 Ö \ F rü h jah rs

d rift 5.
34. N. 1 a t  h  b u  r  i a n  a W. K. — 1 2? F rüh jahrsd rift. 5.
35. C o e l i o x y s  a c u m i n a t a  Nyl. — 12 2? H  Cf? sandige 

D ünenlehnen, die cf auf Brom beeren. 6  und 7.
36 C. r u f e s c e n s  Lep. et Serv. — 2  ö\ wie vorige.

Vergleich der vorstehenden Liste m it der von S c h n e i d e r  :
Liste S c h n e i d e r  fü h rt a u f ...........................  30 Arten.
Unsere Liste en thält an N eufunden . . . . . .  36 Arten.
Zahl der von Borkum  bekannten  A p id e n  nun  . . 6 6  Arten.
Von den A piden des Verzeichnisses S c h n e i d e r  fanden wir 

n ich t w ieder:
1 . B o m b u s  r u d e r a r i u s  O. F. Müll. (d e r h a m e llu s  W. K .) .
—  1 cf.

2 . P s i t h y r u s  b a r b u t e l l u s  W.  K.  — 1  cf.
3. P r o s o p i s  p i c t i p e s  Nyl. — 3 3 cf.
4. H a l i c t u s  s m e a t h m a n e l l u s  W. K. — N icht selten.
5. H. c a 1 c e a t  u s Scop. —  1  §■

5. S p h e g id a e .
1 . C l y t o c h r y s u s  c a v i f r o n s  C. G. Thoms. — 1  c f , Garten, 

auf Johannisbeere, 7.
2 . C. c h r y s o s t o m u s  Lep. — 1  cf, ebendort, 7.
3. S o l e n i u s  v a g u s  L. — 1  c f, ebendort. 9.
4. T h y r e o p u s  s c u t e l l a t u s  Schev. — 2 cf * graue Düne, 

G arten; auf Syringe. 6  und  7.
5. C u p h o p t e r u s  v a g a b u n d u s  Pz. — 1 cf * P latz  neben 

dem Friedhof. 8 .
6 . C o e l o c r a b o  l e u c  o s t o m a  L. — 12 5 , 2 1  cf, Garten, 

P latz neben dem Friedhof. 4 bis 8 .
7. C. p o d a g r i c u s  v. d. Lind. — 1 5* graue Düne. 5.
8. C r o s s o c e r u s  p a l m i p e s L .  — 1  cf, Garten. 9.
9. C. v a r i u  s Lep. — 1  cf? graue Düne. 5.
1 0 . C. i m i t  a n  s Kohl. — 1  2  cf? graue Düne. 6  bis 8 .
11. P e m p h r e d o n  l u g u b r i s  Latr. — 1 Garten. 8 .
1 2 . D i n e u r u s  u n i c o l o r  F. — 2  2? graue Düne, Garten. 

7 und 9.
13. D. f a b r  i c i i M. Müll. — 4 cf? Garten, graue Düne, P latz 

neben dem Friedhof. 6  bis 8 .
14. D. s h  u c k a r  d i A. Mor. — 15 cf? graue Düne, P appelw äld

chen in der W aterdelle, P latz neben dem Friedhof, auf Erle. 
6  bis 8 .

15. G o r y t e s  t u m i d u s  Pz. — 1  cf, graue Düne. 8 .
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16. T a c h  y s p h  e x  n i t i d u s  M. Spin. — 1 2  $ , 5 cf, Garten, 
graue Düne. 5 bis 7.

17. A s t a t a  S t i g m a  Pz. — 1  2* 5 Ö \ graue Düne, P latz neben 
dem  Friedhof. 6  bis 7.

18. T r y p o x y l o n  c l a v i c e r u m  Lep. et Serv. — 1  cf, graue 
Düne. 6 .

19. P s a m m o p h  i 1 a l u f f i  Edw. Sdrs. — 4 J, 15 cf, sandige 
Wege und  D ünenlehnen. 6  bis 8 .

S c h n e i d e r  verzeichnet 2 1  S p h e g id e n ;  von diesen sind 
C e ro p a le s  m a c u la ta  F. und T ip h ia  fe m o r a ta  F. zu streichen, da sie 
anderen F am ilien  angehören. D arnach ergib t sich:

Liste S c h n e i d e r  e n t h ä l t ........................................... 19 Arten.
N eu von uns auf g e f u n d e n ........................................... 19 Arten".
N unm ehr von Borkum  b e k a n n t .................................38 Arten.
Von den A rten der Liste S c h n e i d e r  fingen w ir n ich t 

w ied er:
1 . O x y b e l u s  i n c o m p t u s  Gerst. — 1 $•
2 . O. m a n d i b u l a r i s  (Dahlb.) C. G. Thoms. (se r ic a tu s ) Gerst.

— 1 Cf.
3. P s a m m o p h i l a  h i r s u t a  Scop. —  3 J .  — Es ist möglich, 

daß in  der A rt des Verzeichnisses S c h n e i d e r  die P . l uf f i  
Edw. Sdrs. vorliegt, die w ir m ehrfach fingen.

6. P s a m m o c h a r id a e . ( P o m p i l id a e . )
1. A n o p l i u s  n i g e r r i m u s  Scop. — 1 J ,  1 c f , sandige Dünen

wege und  -Lehnen. 8 .
2 . P s a m m o c h a r e s  f u m i p e n n i s  Dahlb. — 7 2* ebendort. 

6  bis 8 .
3. P. a c u l e a t u s  C. G. T h o m s .  — N icht se lten ; ebendort. 

5 bis 8 .
4. P. p r o x i m u s  Dahlb. — 1  2* ebendort. 6 .
5. C a l i c u r g u s  h y a l i n a t u s  F. — 1  c f , Garten. 8 .

E rgebn is: S c h n e i d e r .................................................7 Arten.
Von uns neu fe s tg e s te llt ......................................  5 Arten.
Zahl der von Borkum  bekannten  A r t e n ......................1 2  Arten.
N icht w ieder von uns auf gefunden:

1. P o m p i l u s  t r i v i a l i s  Dahlb. — 11 J .
2 . P. c o n s o b r i n u s  Dahlb. — 4
3. P. c a m p e s t r i s  Wesm. — 3 J-

7. V e sp id a e .
1 . V e s p a  m e d i a  Deg. — 1  F rü h jah rsd rift. 5.
2 . V. s a x o n i c a  F. — 7 Pappelw äldchen in  der W aterdelle.

7. bis 9. 1  cf* H eide der Süddünen. 8 .
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2 a. v a r .  n o r v e g i c a  F. — 1  cf, graue Düne. 8 .
3. A n c i s t r o c e r u s  t r i f a s c i a t u s  F. — 2  2* 2  ö", graue 

Düne. 6  und 7.
3a. A. p a r  i e t  u  m L. var. p i c t i p e s C .  G. Thoms. — 1  cf, auf 

B irke. 6 .
4. A. p a r i e t i n u s L .  — 2  cf, graue Düne. 6 .
4a. P t e r o c h i l u s  p h a l e r a t u s  Pz. var. c h e v r i e r a n u s  

Sauss. — 4 2 , graue Düne. 7.
Ergebnis: Liste S c h n e i d e r .  . . . . . . . 7 Arten.
N eufunde von u n s ...........................  . . . . .  ■ 4 Arten.
N unm ehr von Borkum  bekann t . . . . . .  . .1 1  Arten.
Die von S c h n e i d e r  auf geführten A rten w urden säm tlich 

von uns w ieder gefunden.

Druckfertig eingegangen am 1. Februar 1937.
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